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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth IV : TTC Steinbach 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Weber macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf die SpVgg Wildenroth IV am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf den TTC
Steinbach. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Robert Weber.

Los ging es mit den Doppeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Steinhardt und Weber bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Berkmann und Huber ab dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 hatten Itzin / Fink im
Einzel gegen Huber / Edelmann die Nase vorn. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Robert Steinhardt bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Huber. 2:3 endete das Einzel zwischen Robert
Weber und Walter Berkmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Helmut Itzin hatte danach
gegen Andreas Edelmann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Beim 3:0-Sieg gegen Willi Huber zeigte Wolfgang Fink seinem Gegner die
Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Robert Steinhardt eine 1:3-Niederlage gegen Walter Berkmann kassierte.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Robert Weber eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Robert Weber
gewann gegen Andreas Huber mit 3:2. Völlig ungefährdet war der Sieg von Helmut Itzin gegen Willi
Huber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 9:11, 12:10, 11:9 nicht verloren. Mittlerweile
stand es damit 5:4. Wolfgang Fink bezwang anschließend Andreas Edelmann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kaum Chancen hatte
Helmut Itzin beim 4:11, 4:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Walter Berkmann, so dass Berkmann
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Robert Steinhardt machte
mit Willi Huber beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Start in die
Partie hätte für Robert Weber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Andreas Edelmann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Damit war der 8. Punkt für die SpVgg Wildenroth IV im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Wildenroth IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Prittriching III am 05.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTC Steinbach wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
06.12.2022 gegen den FC Scheuring III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth IV

Doppel: Steinhardt / Weber 0:1, Itzin / Fink 1:0 
Einzel: R. Steinhardt 1:2, R. Weber 2:1, H. Itzin 2:1, W. Fink 2:0 

 TTC Steinbach
Doppel: Berkmann / Huber 1:0, Huber / Edelmann 0:1 
Einzel: W. Berkmann 3:0, A. Huber 1:1, W. Huber 0:3, A. Edelmann 0:3
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